
  

Wissen

Die Schweiz ist Recyclingweltmeister, aber beim Abfall beinahe
Schlusslicht

Nachhaltigkeit und sorgsamer Umgang mit Ressourcen ist heute Pflicht. Bei der Nachhaltigkeit
landet die Schweiz auf Platz fünf. Bei Gesamtabfallaufkommen sieht es nicht so gut aus.

  

Egal welche Studie oder Statistik man heranzieht, es gibt nichts zu deuten oder schön zu reden. Die
Schweizer produzieren pro Kopf und Jahr über 700 kg Abfall. Diese Zahl beinhaltet Abfälle aus Haushalt,
Dienstleistung und Gewerbe. Dieser Negativrekord wird nur noch von den USA (725 kg) und Dänemark
(751 kg) geschlagen. Es bewahrheitet sich immer wieder, dass reiche Länder mehr Abfall produzieren, als
arme. Der Auszug der unten stehenden Studie zeigt es deutlich. Dabei sind die ärmsten der armen Länder
gar nicht erfasst. Nur ein Bruchteil von dem, was wir wegwerfen, würde dort als Abfall anfallen.

Es genügt also nicht wertvolle Stoffe zu recyceln, besser ist es unnötigen Abfall zu vermeiden. Denn dann
muss er nicht teuer eingesammelt, verwertet, verbrannt oder deponiert werden. Eine hohe Recyclingrate ist
gut. Zusätzlich weniger Gesamtabfall viel besser. Mehr Informationen und Wissenswertes zum Recycling.

Auszug aus einer Studie der Bertelsmann-Stiftung (Stand 2014):

https://www.gesundes-haus.ch/umweltschutz/recycling.html
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